
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Beziehungen und psychische Erkrankungen 
 
Psychische Erkrankungen wirken sich auch auf zwischenmenschliche Beziehungen 
aus – auf Freundschaften und Partnerschaften, auf das Familienleben und das soziale 
Umfeld. Vertraute Abläufe können durcheinandergeraten und Unsicherheit auslösen. 
 
Überforderung und Rückzug, Missverständnisse und das Gefühl, einander nicht (mehr) 
zu erreichen, halten möglicherweise Einzug. 
 
Wodurch lässt sich Beziehung generell charakterisieren? Welche Erwartungen werden 
an die unterschiedlichen Arten von Beziehungen gestellt? Welche Erfahrungen 
machen Betroffene und Angehörige? Wie können Beziehungen dennoch gelingen?  
 
Im Gespräch wollen wir Erfahrungen teilen, unterschiedliche Perspektiven hören und 
miteinander in einen offenen Austausch kommen. 
 
Inhaltliche Begleitung und Moderation:  
Mag.a Marion Lindinger (Soziologin, Angehörigenverein AHA) 

 
 

Montag, 18. Mai 2026, 19:00 Uhr 
Tauernache Mauterndorf, Markt 8 
 
 
 
 
 
 


